Positive Jahresbilanz der Interessengemeinschaft der Wirtschaft!

Werte Kundinnen und Kunden von Herzogenburg, der Stadt mit Lebensqualität! 

Das Jahr 2007 geht in die Zielgerade, daher nehme ich als Obmann der Interessengemeinschaft der Wirtschaft die Gelegenheit war, über das auslaufende Jahr  Bilanz zu ziehen.

Begonnen hat das Jahr mit diversen Diskussionen über ein geplantes Nahversorgerzentrum, die IW vertrat damals die Meinung, dass die Priorität auf die Innenstadt gelegt werden sollte.

Wir machten uns zur Aufgabe, das Image und die Frequenz in der Innenstadt zu heben, dass uns durch nachfolgende Projekte auch gelungen ist. Ende März fand im Volksheim wie alljährlich die Frühjahr Modeschau statt, wo auch wieder großes Besucherinteresse bestand. Nach dem großen Erfolg vom Nikolauseinzug im Vorjahr, veranstaltete die IW am 27. April das 1. Frühlingsfest, wobei auf dem Rathausplatz viele unterschiedliche Aussteller Ihre Produkte zur Schau stellten. Die IW verschenkte an diesem Tag ca. 5 m³ spezial Bioerde an die Bevölkerung, die uns dankenswerter Weise von der Fa. Bokuno gesponsert wurde. Seitens der IW wurden auch andere Veranstaltungen unterstützt, so konnten wir bei den heurigen NÖKISS den Stand für Lebkuchenverzierungen unterstützen. Auch die Veranstalter einer 0,0 Promille Partie konnten mit unserer Unterstützung rechnen. Nach einer kurzen Verschnaufpause präsentierte sich die Interessengemeinschaft der Wirtschaft mit einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm beim 1. Höfefest, dass am 15. September bei herrlichem Wetter stattfand. Am 05. Oktober übergaben wir bei einem feierlichen Festsakt den „Herzogenburger Einkaufsbus“, der mit Unterstützung der Fa. Pfleger Reisen, dem Land NÖ und der WKO NÖ ermöglicht wurde, der Bestimmung. Seither ermöglicht dieser Bus den Kunden in einem Umkreis von 10-15km die Einkaufstadt Herzogenburg auf  bequeme Art und Weise zu besuchen. Am 11. Oktober wurde im Volksheim die Herbst Modeschau abgehalten, wobei sich wieder 8 Betriebe dem zahlreich erschienenen Publikum präsentierten. Bereits zum zweiten Mal fand am 06. Dezember der Nikolaus der Wirtschaft statt, dieses mal zog der Nikolaus in Begleitung von 2 helfenden Englein am Kirchenplatz mit seiner Kutsche ein. Das IW Team und Hr. Ullrich von der Stiftspfarre Herzogenburg, freuten sich über zahlreich leuchtende Kinderaugen. Neben Veranstaltungen können wir auch über einige Geschäftsansiedlungen berichten. So eröffnete am 02. November Karl Spindler in der Kirchengasse sein Optiker Fachgeschäft. Ebenfalls durch intensive Bemühungen seitens der IW konnte ein Cafe der Sonderklasse am 1. Dezember 2007 ihre Tore öffnen. Das Besondere an dem Cafe „LA STRADA“ ist, dass die beiden Betreiber für die Stadt Herzogenburg eine „Herzogenburger Torte“ kreiert haben.

Auch das dieses Cafe an Sonn- und Feiertagen geöffnet hat, ist etwas Besonderes.

Mit Beginn des nächsten Jahres wird die Firma Schrauben Bayer in das Geschäftslokal der Fam. Jacklitsch in der Kremserstrasse übersiedeln. 

Nach Schließung der Billa Filiale am Rathausplatz, kann ich Ihnen mitteilen, dass wir mit zwei Interessenten über ein Nahversorgergeschäft im Stadtzentrum verhandeln. Wir sind sehr zuversichtlich, dass die Innenstadt von Herzogenburg im Februar 2008 durch ein Lebensmittelgeschäft mit Feinkostabteilung bereichert wird. 

Alle Bemühungen können nur dann Bestand haben, wenn Sie geschätzte Kundinnen und Kunden von Herzogenburg, diese durch Ihren Besuch honorieren.

Daher möchte ich mich als Obmann der Interessengemeinschaft der Wirtschaft für Ihre Einkäufe und Ihr Vertrauen bedanken, und wünsche allen Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest sowie alles Gute für 2008.

Seitlhuber Christian

Obmann der IW 

